
Patientenbroschüre

Recosyn® 
Ihr Plus in der 
Arthrosetherapie.

Bitte wenden Sie sich bei allen weiteren Fragen 
vertrauensvoll an Ihre Ärztin/Ihren Arzt.

Recosyn® 
Ihr Plus in der 
Arthrosetherapie.
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Ihr persönlicher
Behandlungsplan.
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Bitte denken Sie daran:

Behandlungsplan
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SAP 203108

Arztstempel

Bitte wenden Sie sich bei allen weiteren Fragen 
vertrauensvoll an Ihre Ärztin/Ihren Arzt.

✁

Recosyn® 
Ihr Plus in der 
Arthrosetherapie.

  Spürbar mehr Beweglichkeit

   Spürbar weniger Gelenkschmerz

   Rundumversorgung durch Ihren Arzt

   Bewährte langjährige Erfahrung
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  Spürbar mehr Beweglichkeit

   Spürbar weniger Gelenkschmerz

   Rundumversorgung durch Ihren Arzt

   Bewährte langjährige Erfahrung

Spürbar mehr Beweglichkeit

Spürbar weniger Gelenkschmerz

Rundumversorgung durch Ihren Arzt

Bewährte langjährige Erfahrung

Recosyn®. Ihr Plus für mehr Le  bensqualität.

Einleitung
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Recosyn®. Ihr Plus für mehr Le  bensqualität.

Liebe Patientin, lieber Patient,

Ihnen wurde Recosyn® empfohlen, ein Medizinprodukt, das 
Ihre Gelenkschmerzen spürbar reduziert und Ihnen wieder 
mehr Beweglichkeit im Alltag und beim Sport ermöglicht. 
Recosyn® bietet Ihnen neben dem Kampf gegen Arthrose 

jedoch noch mehr: die Sicherheit einer 
langjährigen Erfahrung 
und eine Rundumversor-

gung durch Ihren Arzt. 

Informieren Sie sich in dieser Broschüre über 

•  die Funktion Ihrer Gelenke 
•  die Arthrose als Krankheitsbild (inkl. Entstehung 

und typischer Beschwerden) 
•  die Behandlung mit Recosyn® (Hyaluronsäure) 
•  Tipps, wie Sie einem weiteren Gelenkverschleiß vorbeugen 

und die Funktion Ihrer Gelenke mit einer Recosyn® Kur 
unterstützen können. 

Für weitere Fragen steht Ihnen Ihr Facharzt gerne 
zur Verfügung.
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Gelenke

1. Die Funktion unserer Gelenke

Die Gelenke haben die Auf-
gabe, verschiedene Knochen 
beweglich miteinander zu ver-
binden. Unsere Gelenke sorgen 
den ganzen Tag über, bei der 
Arbeit, in der Freizeit und beim 
Sport, für Beweglichkeit. Damit 
Bewegungen reibungslos ablau-
fen können, greifen verschie- 
dene Mechanismen ineinander: 

•  Muskeln, Bänder, Sehnen und Gelenkkapseln sorgen für 
Halt und Beweglichkeit der Knochen.

•  Bei einem gesunden Gelenk sind die Knochenenden mit  
einer Knorpelschicht überzogen. Der glatte Knorpel er-
laubt es, dass wir unsere Gelenke reibungsarm bewegen 
können.

•  Dazwischen befindet sich die Gelenkflüssigkeit; sie 
- „schmiert“ das Gelenk, damit es sich leichter  
 bewegen kann 
- schützt die Knorpeloberfläche vor Abrieb 
- puffert Stöße ab 
- versorgt den Gelenkknorpel mit Nährstoffen.

Zusammen mit dem Knorpel bildet die Gelenkflüssigkeit  
eine Art Stoßdämpfer.

Unsere Gelenke unter der Lu  pe.
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Unsere Gelenke unter der Lu  pe.

Gelenkknorpel

Gelenkkapsel

Gelenkflüssigkeit

Gelenkinnenhaut

Gelenkspalt

Gesundes Kniegelenk
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Arthrose

Arthrose – Ursachen und Sym  ptome.

2. Die Arthrose als Krankheitsbild

Die Arthrose ist eine typische Abnutzungs- und Verschleiß- 
erscheinung des Gelenkknorpels. Der Knorpelabrieb im 
Gelenk führt bei vermehrter Belastung immer wieder zu  

Entzündungen der Gelenkkapsel. 
Zudem verändert sich die Gelenk-
schmiere; sie wird „dünner“ und  
weniger gleitfähig. Diese Entwicklung 
kann von Schmerzen oder anderen 
Beschwerden begleitet werden.  
Die Arthrose entwickelt sich langsam 
und schleichend. Sie tritt nicht nur 
im Alter auf, sondern kann aufgrund 
bestimmter Risikofaktoren auch schon 

bei jüngeren Menschen entstehen. Ursachen können sein: 
einseitige Belastung, zu wenig Bewegung, Übergewicht, 
angeborene oder erworbene Fehlstellungen der Gelenke 
(z. B. X- und O-Beine oder Hüftdysplasie). Arthrose kann in 
allen Gelenken auftreten – vorrangig dort, wo übermäßig 
belastet wird. Neben dem Knie-, Hüft- oder Schultergelenk 
sind oftmals auch kleine Gelenke wie Finger-, Daumensattel-, 
Zehen- oder Wirbelgelenke, auch Facettengelenke genannt, 
betroffen. 

Bei fortgeschrittener Arthrose kann der Knorpel komplett 
abgenutzt sein, bis schließlich Knochen auf Knochen reibt. 
Ist der Knorpel erst einmal abgerieben, kann er nicht wieder 
aufgebaut werden. Hier kann nur noch ein künstlicher Gelenk- 
ersatz erfolgen. Daher ist es wichtig, frühzeitig den Abnut-
zungsprozess aufzuhalten.  
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Kapsel 
angegriffen

Knorpel-
schichtverlust

Gelenkspalt 
verengt

Abgenutztes Kniegelenk

Arthrose – Ursachen und Sym  ptome.

Durch eine Behandlung mit Hyaluronsäure wird von außen 
Gelenkfl üssigkeitsersatz zugeführt und so die natürliche 
Gelenkschmiere ergänzt.

Welche Beschwerden können auf eine 
Arthrose hindeuten?

• Anlaufbeschwerden („Morgensteifi gkeit“)
• Wetterfühligkeit der Gelenke
• Belastungsschmerz
• Eingeschränkte Beweglichkeit
• Schwellungen
• Überwärmung des Gelenks
• Ruhe- und Nachtschmerz
• Knirschen in den Gelenken
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Die Recosyn® Kur

Unsere Therapie – dem Versc  hleiß vorbeugen.

3. Behandlung mit Recosyn® (Hyaluronsäure)

Hyaluronsäure ist eine natürliche Substanz, die in vielen  
Organen des Körpers, z. B. in der Haut, in Augen und Ge-
lenken, wichtige physiologische Aufgaben erfüllt. In den 
Gelenken verleiht die Hyaluronsäure der Gelenkflüssig- 
keit ihre viskose Konsistenz und sorgt damit für eine gute 
Gleitfähigkeit. Im Rahmen der Knorpelabnutzung einer 
Arthrose wird die Gelenkschmiere „verunreinigt und ver-
braucht“. Die ins Gelenk injizierte Hyaluronsäure sorgt, 
bildlich gesprochen, für eine neue „Schmierung“ des  
Gelenks, vergleichbar einem Motorölwechsel beim Auto.

Der Arzt injiziert Recosyn® direkt  
in den Gelenkraum. Eine Spritze  
ist in der Regel nicht schmerzhafter 
als eine Spritze in das Gesäß.
 
Die Wirkung – Schmerzlinderung 
und Gelenkbeweglichkeit – setzt 
oft schon nach den ersten Be- 
handlungen ein und nimmt meist  
im Verlauf der Therapie noch zu. 
Recosyn® wird biotechnologisch 
hergestellt und zeichnet sich durch 

hohe Reinheit aus. Es enthält kein tierisches Eiweiß und 
weist daher ein geringeres Allergiepotenzial auf. In der 
Regel ist es sehr gut verträglich.  
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Unsere Therapie – dem Versc  hleiß vorbeugen.

Recosyn® entfaltet seine Wirkung nahezu ausschließlich  
im Gelenk und verteilt sich von allein in der Gelenkhöhle. 
Dort ergänzt bzw. ersetzt Recosyn® die krankhaft ver- 
änderte Gelenkflüssigkeit. Die Therapie kann bei Bedarf 
mehrfach wiederholt werden.

Unsere Produkte – für jedes Gelenk  
eine moderne Lösung

Recosyn® ist für alle Gelenke einsetzbar, die häufig von  
Arthrose betroffen sind, wie Knie, Hüfte, Schulter, Finger, 
Zehen, Sprunggelenk oder Wirbelgelenke.
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Tipps

4. Allgemeine Tipps

•  Gewichtsreduktion durch eine Ernährungsumstellung
•   Vermeidung von ruckartigen Drehungen oder belastenden 

Positionen

Wichtig!

•  Mäßige, aber regelmäßige Bewegung: 
Gelenkschonende Sportarten wie Schwimmen, Radfah-
ren, Wandern, (Nordic) Walking, Langlaufen und Tanzen 
sind ideal. Unterwassermassagen und -gymnastik erweisen  
sich oft als Wohltat, denn die Gelenke werden im Wasser 
entlastet.

Spezielle Tipps bei Arthrose

•  Wärmebehandlungen, z. B. mit Fango (durchblutungs- 
fördernd und stoffwechselanregend)

•  Baden der Finger und Zehen in warmem Wasser  
(Schmerzlinderung)

•  Bei aktivierter (entzündlicher) Arthrose: kühle Auflagen 
(Schmerzlinderung)

Die besten Tipps gegen Gele  nkverschleiß.
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Die besten Tipps gegen Gele  nkverschleiß.

Bei sportlichen Aktivitäten

Fragen Sie Ihren Facharzt! Manche 
Arthrosepatienten glauben, sie 
müssten nun ihr Gelenk schonen. 
Das ist nur begrenzt richtig! Der 
Grundsatz lautet: „Viel bewegen – 
wenig belasten.“ Die Belastung 
sollte um 30 % reduziert werden. 
Wird das Gelenk nicht bewegt, 
greift der degenerative Prozess 
noch weiter um sich. Zudem ver- 
kümmern die Muskeln. Mäßige, 
aber regelmäßige Bewegung ist deshalb wichtig. Holen 
Sie sich Hilfe von Profis: Krankengymnastik unter Anlei-
tung, Ultraschall- oder Wärmebehandlungen (etwa mit 
Fango). Sie gehören zu den klassischen Maßnahmen zur 
Schmerzlinderung bei Arthrose.

Wichtig!

Vermeiden Sie zu langes Stehen oder Sitzen – verändern  
Sie vor allem öfter Ihre Sitz- oder Stehposition und sorgen 
Sie für ergonomische Sitzmöbel.
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Recosyn®, Recosyn® forte, Recosyn® m.d. und Recosyn® Uno (Medizinprodukt, CE 
0120) zur i.art. Injektion. 1 ml Recosyn® und Recosyn®m.d enth. 10,0 mg Natrium Hyalu-
ronat, sowie NaCl, Natriummonohydrogenphosphat, Zitronensäure u. Wasser f. Inj.zwe-
cke. 1 ml Recosyn® forte enth. 20,0 mg stabilisiertes Natrium Hyaluronat, sowie NaCl, 
Natriummonohydrogenphosphat, Natriumdihydrogenphosphat, Natriumcarbonat u. 
Wasser f. Inj.zwecke. 1 ml Recosyn® Uno enth. 20,0 mg (2 %) stab., biofermentatives Nat-
riumhyaluronat nicht-tierischer Herkunft sowie NaCl, Natriummonohydrogenphosphat, 
Natriumdihydrogenphosphat, Natriumcarbonat u. Wasser f. Inj.zwecke. Anwendungs-
gebiete: Schmerzen u. eingeschränkte Beweg.fähigk. als Folge einer degen. od. trau-
mat. Änd. im Synovialgelenkbereich. Recosyn® Uno: Zur Behandl. von Schmerzen bei 
Gonarthrose. Dosierung: Recosyn® wird 3- bis 5-mal (Recosyn® forte: 3-mal; Recosyn® 

m.d.: 1- bis 5-mal) in wöchentl. Abständen i.art. verabreicht. Die gleichz. Behandl. meh-
rerer Gelenke u. wiederh. Behandlungszyklen sind mögl. Recosyn® Uno: Je nach Größe 
d. Kniegelenks bis zu 4 ml i.art. verabreichen. Injekt. kann nach 26 Wochen wiederholt 
werden. Gegenanzeigen: Nicht bei bek. Überempfi ndl. geg. einen d. Inhaltsstoffe verw. 
Bakt. bedingte Arthritis. Der beh. Arzt sollte mit allen immunol. u. and. pot. Risiken im 
Zusammenh. mit der Appl. von biol. Material vertraut sein. Recosyn® Uno: Jede andere 
schwerwiegende Infektion. Nebenwirkungen: Lokale Begleiterschein. (Schmerzen, Hit-
zegefühl, Rötungen u. Schwellungen¸ Recosyn® Uno zusätzl.: Arthralgie, Blutergüsse). 
Recosyn® forte u. Recosyn® Uno zusätzl.: Vermeid. solcher Erschein.: Aufl egen eines 
Eisbeutels auf d. behand. Gelenk für 5-10 Min. Bei Ergussbild. mit starken Schmerzen ist 
es notwendig, dass Flüssigk. aus dem betroff. Gelenk entfernt wird. Nach der Behandl. 
mit ähnl. Präparaten: Juckreiz, Kopfschmerzen, Wadenschmerzen, ein vorübergeh., im 
Durchschnitt 2-4 Tage anhalt. Schweregefühl, persistierende Schwellungen und, in selt. 
Fällen, intermittierende Schmerzen, Chondrokalzinose (Pseudo-Gicht) und Pseudo-
Sepsis (schwere akute Entzündungsreakt., SAIR). Recosyn® u. Recosyn® m.d. zusätzl.: 
Folg. unerwünschte Ereignisse im Zusammenh. mit ähnl. Produkten: leichte bis mittel-
starke Arthralgie; in selt. Fällen Hautausschläge, aseptische Ergussbildung am Gelenk, 
Pruritus u. Muskelkrämpfe. In sehr selt. Fällen: allergische Reakt., anaphylakt. Schock, 
Hämarthrose, Phlebitis, Pseudosepsis, Nasopharyngitis, Gelenksteife, Tendinitis, Bursi-
tis, Fieber u. Myalgie. Recosyn® Uno zusätzl.: Gelenksteifi gk., Gelenkerguss, Synovitis, 
Gelenkkrepitation, Gelenkblockade, Arthritis, Gangstör., Muskelkrämpfe, Hämarthros, 
Myalgien, Pyrexie, Nervosität, Angstgefühle, Depression. Lagerung: Bei Raumtemp. 
(ca. 25°C/77 °F) lagern u. vor Frost (Recosyn® Uno zusätzl.: u. Feuchtigkeit) schützen. 
Stand: Januar 2012. 

Recordati Pharma GmbH, Eberhard-Finckh-Straße 55, 89075 Ulm

Recosyn®  |  Recosyn® forte  |  Recosyn® Uno  

 Recosyn® m.d

, Recosyn® forte, Recosyn® m.d. und Recosyn® Uno (Medizinprodukt, CE 
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